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b+m in der Presse – 13.02.2007  

Operation nach Plan 
Neues OP-Planungssystem in der Ostseeklinik Kiel 

DAMP AKTUELL, MITARBEITERMAGAZIN, Januar / Februar 2007   

Grund für den verstärkten Einsatz moderner Informations- und 
Kommunikationstechnologie ist nicht zuletzt der enorme Kostendruck, 
der auf dem Gesundheitssektor lastet. Wer auf dem Markt bestehen will, 
muss heutzutage eine hohe medizinische Qualität liefern und gleichzeitig 
wirtschaftlich effizient handeln. Dass vor allem Letzteres nicht immer 
gelingt, belegt der Krankenhausreport 2006 des Wissenschaftlichen 
Instituts der AOK. Demnach könnten deutsche Kliniken pro Jahr bis zu 
3,7 Mill. Euro an Verwaltungskosten sparen. Wo aber ansetzen?  

 

Die Ostseeklinik Kiel entschied sich im Sommer, ihre OP-Planung 
genauer unter die Lupe zunehmen. Wie in Häusern der 
Allgemeinversorgung, so erzielt auch oder gerade eine Belegarzt-Klinik 
den Hauptteil seiner Umsätze mit Operationen. Wirtschaftlich ist dieser 
Personal- und Sachkostenintensive Bereich aber auch nur bei einer 
optimalen Auslastung. Ärzte der Gemeinschaftspraxis Anästhesie und 
Informatiker analysieren daher den IST-Zustand und formulierten 
Verbesserungsvorschläge, die die Klinikleitung aufgriff. Gemeinsam mit 
dem Melsdorfer Unternehmen b+m Informatik AG brachte die 
Ostseeklinik die entsprechende OP-Planungssoftware zur Marktreife. 
„Unser altes System hatte den Nachteil, dass Belegärzte nicht sofort 
erkennen konnten, wann Kapazitäten frei waren. Das führte in der Folge 
zu einer suboptimalen Auslastung der OP-Säle“, erinnert sich Dr. Thies 
Boysen, Geschäftsführer der Ostseeklinik Kiel. Seit der Einführung der 
OP-Planungssoftware ist ein halbes Jahr vergangen. Die Vorteile des 
neuen Systems stellten sich für alle Beteiligten schnell ein.“ Ein großes 
Plus ist, dass die Belegärzte jetzt ihre Operationen direkt aus der Praxis 
und im Beisein des Patienten buchen und planen können. Die 
Zettelwirtschaft und die zusätzlichen Telefonate und Faxe, die eine nicht 
Softwaregestützte OP-Planung kennzeichnet, gehören der 
Vergangenheit an“, betont Dr. Bodo Engel, ärztlicher Leiter der 
Ostseeklinik Kiel.  
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Mit dem Einsatz der neuen Software hat jeder registrierte Belegarzt stets 
einen aktuellen Überblick über die Auslastung der vier OP-Säle. Ein 
internes Meldesystem informiert zusätzlich über Änderungen in der OP-
Planung. Damit auch aus Datenschutzgründen dem Einsatz der neuen 
Software nichts im Wege steht, wählen sich die Belegärzte über eine 
sichere Internetverbindung in das OP-Planungsprogramm der 
Ostseeklinik ein. Neben dem praktischen Nutzen ist auch ein 
wirtschaftlicher entstanden, den Boysen mit einer 
Auslastungsoptimierung von 15 – 20 % beziffert. 

In den nächsten Wochen soll die neue OP-Planungssoftware mit dem 
Krankenhausinformationssystem verknüpft werden.  

Kurzporträt des b+m Konzerns 

Als Gesamtanbieter für IT-Dienstleistungen mit umfassender Branchen-, 
Prozess- und IT-Kompetenz hat sich b+m seit 1994 im Markt erfolgreich 
etabliert. Von der Beratung und Analyse über die Entwicklung bis zur 
Implementierung und Wartung bietet b+m IT-Leistungen und Lösungen, 
die sich optimal in die Geschäftsprozesse der Kunden integrieren. 

Die Branchen- und Prozesskompetenz fokussiert sich aktuell auf die 
Wirtschaftsbereiche Finanzwirtschaft, Handel & Logistik, Gebäude- und 
Wohnungswirtschaft, Öffentliche Verwaltung sowie Gesundheit & Sport. 
Neben Beratungs- und Analyseleistungen prägen die Entwicklung von 
individuellen Softwarelösungen und die Integration von b+m 
Softwareprodukten in bestehende Anwendungslandschaften das 
Portfolio. Nicht zuletzt die Fach- und IT-Kompetenz im Aktivgeschäft von 
Kreditinstituten hat seit der Gründung zu beidseitig zunehmenden 
bedeutsamen strategischen Partnerschaften mit Sparkassen, Banken 
und Rechenzentren geführt.  

Bestimmt von dem Gedanken, IT-Dienstleistungen und 
Softwareprodukte aus einer Hand anzubieten und für den Markt 
transparent zu gestalten, wurden die IT-Kompetenzen in den 
Geschäftsbereichen Beratung & Entwicklung, IT-Services sowie 
Systeme & Produkte konzentriert. Hierzu gehören Mittelstandsoptimierte 
ERP-Lösungen auf Basis von Microsoft Dynamics™ NAV, Dokumenten-
Management-Systeme, PC-LifeCycle-Management und Terminal-Server 
Konzepte, aber auch das exzellente Know-how im Bereich 
Architekturmanagement und Model Driven Software Development - um 
nur einen Ausschnitt der b+m IT-Leistungen zu nennen. 

Mit über 210 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ist b+m eines der 
führenden norddeutschen Unternehmen in seiner Branche und mit 
Standorten in Berlin, Cottbus, Hamburg, Hannover, Kiel und Melsdorf in 
den Regionen vertreten. 

Die Entwicklung des Konzerns ist durch stetiges und stabiles Wachstum 
geprägt und spiegelt sich jährlich in einer sehr guten Ratingnote des 
Unternehmens wider. Der Umsatz vom 01.01.2006 bis zum 30.09.2006 
konnte mit 12,0 Mio. € um 65,6% gegenüber dem gleichen Zeitraum 
2005 gesteigert werden. Die Zahlen der b+m Gesamtentwicklung in 2006 
werden voraussichtlich Ende Februar 2007 verfügbar sein. 
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